
: spracheabende über die Arbeit des Kul
turhauses, über die Fragen der sozia
listischen Moral und Ethik, über die von 
der Bitterfelder Konferenz gestellten 
neuen kulturpolitischen Aufgaben 
durchgeführt. Gleichzeitig qualifizieren 
wir die Teilnehmer für die Anleitung 

;neu zu bildender kultureller und tech
nischer Zirkel und Interessengruppen. 
Damit werden wir die Möglichkeiten des 
Kulturhauses, unmittelbar die kulturelle 
Betätigung zu entwickeln und anzuleiten, 
weiter vergrößern können. Die Kreislei
tung unserer Partei unterstützt dieses 
Sommerlager in jeder Weise. Sekretäre 
der Kreisleitung werden dort sprechen 
und mit den Teilnehmern Aussprachen 
führen. Auch die Gesellschaft zur Ver
breitung wissenschaftlicher Kenntnisse 
hat ihre Unterstützung zugesagt. In grö
ßerem oder kleinerem Rahmen müßten 
solche Formen und Methoden der Arbeit 
auch in anderen Kreisen oder Orten mög
lich sein; vielleicht sogar mit noch besse
ren Voraussetzungen, was die Mitarbeit 
von künstlerischen Lehr- und Fachkräf
ten betrifft, von denen es bei uns zahlen
mäßig nicht allzu viele gibt. Wir beab
sichtigen mit dieser Methode gleichzeitig, 
die Heimabende und andere Veranstal
tungen der FDJ interessanter zu machen. 
Denn in diesem Sommerlager wird auch 
praktisch gezeigt werden, wie ein inter
essanter Abend zu einem .bestimmten 
Thema gestaltet werden kann und welche 
Elemente (Literatur, Musik, Laienspiel 
usw.) sich besonders gut dazu eignen.

Zum Inhalt der schon oben bespro
chenen Veranstaltungen der LPG könnte 
noch folgendes gesagt werden: Am besten 
bewährt' sich eine Unterhaltungsfolge, 
die möglichst viel aus dem Leben der 
LPG und aus dem betreffenden Dorf 
schöpft, also die entsprechende Kabarett
oder Agit-Prop-Szene, der Filmstreifen 
bzw. die Lichtbilder über die LPG, die 
Erzählung einer heiteren Begebenheit 
(solche Anekdoten sollten von den über
all zu bildenden Literaturzirkeln aufge
zeichnet und literarisch gestaltet wer
den!), das interessante Massenspiel, zum

Beispiel in der Form eines Wissentotos 
über fachliche und wirtschaftliche Fragen 
in der eigenen LPG usw. Dazu kann be
schwingte Unterhaltungsmusik geboten 
werden, man kann die in unserer Repu
blik entstandenen und schnell beliebt 
gewordenen neuen modernen Tänze vor
führen oder sogar einüben und anderes 
mehr. Grundsatz sollte aber mehr und 
mehr werden: Den Menschen helfen,
etwas Eigenes mit eigenen Kräften 
schöpferisch zu gestalten ist besser, als 
nur Fertiges hinzubringen.

Selbstverständlich entwickeln wir die 
heiteren-geselligen Veranstaltungen nicht 
nur für die Geburtstage unserer LPG. 
Wir sind von diesen Veranstaltungen 
lediglich ausgegangen, um die Forderung 
nach einer niveauvollen Kunst der heite
ren Muse auf ihre vollkommene Berech
tigung hin zu unterstreichen und um zu 
zeigen, daß diese direkt mit zu unserem 
neuen Leben gehören soll. Zum 10. Jah
restag der Gründung unserer Deutschen 
Demokratischen Republik wird es auch 
in unserem Kreis Parchim eine ganze 
Anzahl solcher Veranstaltungen geben. 
Wir werden Estradenprogramme, bunte 
Veranstaltungen mit Auftritten unserer 
verschiedenen Zirkel organisieren, Wis
senswettbewerbe und Jugendbälle veran
stalten. Wir machen uns auch Gedanken 
darüber, wie wir jetzt auch den Volks
sport stärker als kulturelles und erziehe
risches Element mit in die kulturelle 
Massenunterhaltung und Massenbetäti
gung einbeziehen können. In dieser Hin
sicht müssen wir überprüfen, welche 
guten Erfahrungen es zum Beispiel aus 
der Arbeitersportbewegung vor 1933 
gibt, die wir unter unseren neuen Ver
hältnissen mit ausw^erten können.

Der Schatz unserer Erfahrungen auf 
dem Gebiet der kulturellen Massenarbeit 
wird zweifellos weiter wachsen, und wir 
hoffen, daß wir hier einige nützliche, an
regende Gedanken mit ausgesprochen 
haben.
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